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In unserer April-Ausgabe hatten wir eine Übersichtsarbeit des australischen National Health and

Medical Research Counsils zur Wirksamkeit der Homöopathie referiert (1). Diese Studie war nach

Analyse von 57 systematischen Reviews zu 68 Symptomen oder Krankheiten unter Einschluss von

176 kontrollierten klinischen Einzelstudien und Berücksichtigung von Berichten und Leitlinien aus der

Schweiz und Großbritannien zu dem Ergebnis gekommen, dass homöopathische Präparate bei keiner

Krankheit besser als Plazebo wirken. Wir haben – nicht unerwartet – Leserbriefe von

Interessenvertretern der Homöopathie in Deutschland und Österreich bekommen, die das Ergebnis

dieser Übersichtsarbeit (und anderer Metaanalysen) nicht akzeptieren und u.a. methodische Mängel

kritisieren. Wir möchten auf diese Zuschriften antworten und dabei auf einige, uns wichtig

erscheinende Aspekte des bereits zur Zeit Hahnemanns (1755-1843) schwelenden Streits eingehen.

Ein Austausch der altbekannten Pro- und Contra-Argumente zur Homöopathie findet sich auch in

einem aktuellen Artikel des BMJ (2)… Bitte abonnieren oder Kennlernartikel anfordern –>
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auszugsweise veröffentlichen können.
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